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An alle Bieter 

Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes –  
„Organisation und Hochrechnung VRR-EA-Erhebungen 2027 bis 2030“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir beabsichtigen, im Rahmen eines Offenen Verfahrens gemäß § 119 Abs. 3 
GWB i.V.m. § 15 VgV, folgende Leistungen zu vergeben: 

 
„Organisation und Hochrechnung VRR-EA-Erhebungen 2027 bis 2030“ 

 
Das Verfahren wurde im Supplement zum Amtsblatt der EU veröffentlicht. Es 
gilt ausschließlich dieser Veröffentlichungstext. 
 
Wir bitten um Abgabe eines Angebotes in elektronischer Form. Grundlage zur 
Erstellung des Angebotes sind die Ihnen zur Verfügung gestellten Unterlagen 
sowie dieses Anschreiben. 
 
Der Aufforderung zur Angebotsabgabe (01) liegen folgende Unterlagen bei: 

02 – EVB-IT Erstellungsvertrag 
03 – Anlage 1 Leistungsbeschreibung einschließlich folgender 3 Anlagen: 
03a – Anlage 1 Richtlinie Einnahmenaufteilung 2026 
03b – Anlage 2 Linienbänder für elektronische Erhebung 
03c – Anlage 3 Aufbau der Dienstplandatei 
04 – Anlage 2 Zahlungsplan 
05 – Anlage 3 Preisblatt 
06 – Anlage 4 Besondere Vertragsbedingungen TVgG NRW 
07 – Eignungskriterien  
08 – Bietergemeinschaftserklärung  
09 – Grundlagen zur Preisermittlung 
10 – Bewertungsschema (Text) 
11 – Datenschutzhinweise nach DSGVO 

 
Ferner bitten wir Sie um Beachtung der beigefügten Datenschutzhinweise und 
um Rücksendung der Einwilligungserklärung (Dokument 11 – Seite 3). Die 
Abgabe der Einwilligungserklärung ist freiwillig und kann jederzeit für die Zu-
kunft widerrufen werden. Eine Nicht-Abgabe der Erklärung oder ein Widerruf 
hat keinerlei nachteilige Folgen für dieses Verfahren. 

 
Natascha Hoffmann 
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Die vorgenannten Unterlagen sowie die VOL/B i.d.F. vom 05.08.2003 werden bei Auftragserteilung 
Vertragsbestandteil. 
 
Enthalten die Verfahrensunterlagen oder die dem Bieter mitgeteilten, übergebenen und zugänglich 
gemachten Unterlagen oder sonstigen Informationen Unklarheiten, Fehler oder verstoßen diese 
nach Auffassung des Bieters gegen geltendes Recht, so hat der Bieter die VRR AöR unverzüglich, 
spätestens jedoch vor Angebotsabgabe, schriftlich darauf hinzuweisen. Die Hinweispflicht gilt ent-
sprechend, wenn der Bieter – unabhängig zu welchem Zeitpunkt – Fehler in den jeweiligen Verga-
beunterlagen oder in der Abwicklung des Vergabeverfahrens erkennt oder zu erkennen glaubt. 
Anderenfalls kann er sich auf eine Unklarheit, einen Fehler oder Verstoß nicht berufen. Nicht auf-
geklärte Unklarheiten hat der Bieter als von ihm zu tragende Risiken zu übernehmen und in sein 
Angebot einzukalkulieren. 
 
 
Bieterfragen: 
Fragen zu den Vergabeunterlagen sind ausschließlich über das Portal „Vergabemarktplatz Metro-
pole Ruhr“ zu stellen. Ergänzende und berichtigende Angaben werden allen Bewerbern ebenfalls 
über den Vergabemarktplatz zur Verfügung gestellt. Die Bieter müssen sich kontinuierlich im 
Vergabemarktplatz Metropole Ruhr über den Stand der Vergabeunterlagen und etwaiger Rückfra-
gen informieren.  
 
 
Hinweis: 
Ohne Bestätigung der Teilnahme an diesem Verfahren im Vergabemarktplatz Metropole Ruhr er-
folgt keine E-Mail-Benachrichtigung über neue Nachrichten der Vergabestelle (z.B. Aktualisierung 
der Vergabeunterlagen). 
 
 
Elektronisches Angebot über das Cosinex Bietertool: 
 
Abgabe in Textform:  
Laden Sie Ihr Angebot über den Projektraum des Vergabemarktplatz Metropole Ruhr hoch (max. 
50 MB pro Datei). Bei Abgabe in Textform entfällt die Unterschrift per Hand. Um Ihr Angebot zu 
unterschreiben tragen Sie bitte im Reiter „Textform“ nur Ihre Firmenbezeichnung / Vertretungsbe-
rechtigte / Firmenadresse sowie möglichst einen Ansprechpartner zum Angebot ein.  
 
Beschreibungen zur Abgabe von elektronischen Angeboten finden Sie auch im Cosinex Service & 
Support Center. 
 
 
Angebotsabgabe: 
Das Angebot muss bis spätestens zum 26.08.2026, 12:00 Uhr eingegangen sein. Bis zum Ablauf 
der Angebotsabgabefrist können Angebote jederzeit zurückgezogen werden. Nach Ablauf der An-
gebotsfrist können Angebote jedoch nicht mehr hochgeladen werden.                                                                                                                       
 
Das Angebot muss schriftlich und vollständig in deutscher Sprache abgefasst sein.  
 
Alle geforderten Positionen im Preisblatt sind zwingend auszufüllen. Sollten für einzelne Positionen 
keine Kosten anfallen, ist die Eintragung einer „0“ vorzunehmen.  
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Bei der Angebotsabgabe sind zum Angebot folgende Unterlagen ausgefüllt und unterschrieben 
abzugeben: 
 

02 – EVB-IT Erstellungsvertrag 
05 – Anlage 3 Preisblatt 
07 – Eignungskriterien inkl. Referenzen 
08 – ggf. Bietergemeinschaftserklärung 
11 – Datenschutzhinweise (freiwillig) 
Fachliche Anforderungen (siehe Leistungsbeschreibung) 

 
Beigelegte Allgemeine Geschäftsbedingungen des Auftragnehmers finden keine Anwendung. 
 
Änderungsvorschläge und Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
 
 
Bietergemeinschaften (siehe Dokument 08 – Bietergemeinschaftserklärung): 
Die Abgabe von Angeboten durch Bietergemeinschaften ist nur bei gesamtschuldnerischer Haftung 
mit bevollmächtigtem Vertreter zulässig. Hierzu ist der bevollmächtigten Vertreter zu benennen. 
Die Eignungsnachweise der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit sind von jedem 
Mitglied der Bietergemeinschaft vorzulegen. Die technische und berufliche Leistungsfähigkeit ist 
von der Bietergemeinschaft insgesamt vorzulegen.  
 
Bietergemeinschaften müssen zusätzlich eine Erklärung abgeben, aus der hervorgeht, dass kein 
Verstoß gegen Kartellrecht vorliegt und keine unzulässigen wettbewerbsbeschränkenden Abspra-
chen getroffen wurden. 
 
 
Zuschlagskriterien: 
Die Bewertung der Angebote erfolgt anhand der folgenden Zuschlagskriterien: 
 
Preis                             50% 
Leistung                        50% 
 
Unterkriterien Leistung: 

• Organisation (inkl. Aufbereitung Fahrplandaten, Erstellung Stichprobenplan,  
Erstellung Linienbänder, Ermittlung Netto-Erheberstunden) 26% 

• Plausibilitätsprüfungen, Datenprüfungen 18% 

• Hochrechnung / Bewertung und Datenaufbereitung 26% 

• Erheberkontrollen 10% 

• Erstellung Web-Anwendung für Einnahmenaufteilungsrechnung 10% 

• Angaben im Preisblatt (Verhältnis Kostenpositionen) 10% 
 
Details zur Bewertung der Angebote sind dem Dokument 10 zu entnehmen. 
 
 
Zahlungsbedingungen: 
Die Zahlungsbedingungen ergeben sich aus dem beiliegenden Zahlungsplan (04 – Anlage 2 Zah-
lungsplan). 
 
 
Ausführungsfristen: 
Die Ausführungsfristen ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung, die Grundlage für dieses Ver-
fahren ist. 
 



Verkehrsverbund Rhein-Ruhr Seite: 4 

 

 

Zuschlags-/Bindefrist: 
23.10.2026 
 
 
Gerichtsstand: Essen 
 
Anwendbares Recht: 
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des Übereinkommens der 
Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen Warenkauf (CISG). 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre Vergabestelle (ZVS) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


